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Betreff: Festsetzung der Arbeitseinteilung für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung ab 

01.04.2019 

 

 

B E S C H E I D  
 

Mit Schreiben vom 08.04.2019, Zl Vb-3004-211-14, übermittelte die Abteilung 

Veterinärangelegenheiten (Vb) im Amt der Vorarlberger Landesregierung eine neue 

Arbeitseinteilung für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung. 

 

Hierüber ergeht vom Landeshauptmann als Behörde erster Instanz in Vollziehung der mittelbaren 

Bundesverwaltung folgender 

 

 

Spruch 
 
Gemäß § 28 Abs 2 Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetz (LMSVG), BGBl I Nr 
13/2006, zuletzt geändert durch BGBl I Nr 37/2018, wird die Arbeitseinteilung der gemäß 
§§ 24 Abs 4 iVm 28 Abs 1 LMSVG beauftragten amtlichen Tierärzte ab 01.04.2019 wie folgt 
festgelegt:  

 
Tätigkeitsbereich/Gemeinde Amtlicher Tierarzt Vertretung 

Bludenz, Brand, Bürs, Bürserberg, 
Dalaas, Innerbraz, Klösterle, Lech, 
Lorüns, Nüziders, Stallehr 
 

Dr Bernhard Kieber Dr Herbert Lorenzin 

Dornbirn Mag Hanno Schreiber Dr Peter Planner 
Dr Heinrich Streißlberger 
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Feldkirch  Dr Walter Junger 

Fraxern, Göfis, Klaus, Koblach, 
Laterns, Mäder, Röthis, Übersaxen, 
Viktorsberg, Zwischenwasser 

Dr Walter Junger  Mag Albert Cepicka 
 

Blons, Fontanella, Raggal, 
Sonntag, St. Gerold, Thüringen, 
Thüringerberg 

Dr Herbert Lorenzin  Mag Albert Cepicka 

Au, Damüls, Mellau, Schnepfau, 
Schoppernau, Schröcken, Warth 

Dipl Tzt Franz Eberle Dr Rudolf Kaufmann 

Bezau, Bizau, Reuthe Dr Rudolf Kaufmann Dipl Tzt Franz Eberle 

Mittelberg Dipl Tzt Daniela Erlenbusch Dr Stefan Stöckler 

Alberschwende, Bildstein, Buch Dr Erich Schwarzmann Dr Oskar Sutterlüty 
Mag Simone Flatz 
Dr Hannes Kohler 

Andelsbuch/Bersbuch Dr Oskar Sutterlüty Mag Simone Flatz 
Dr Erich Schwarzmann 
Dr Hannes Kohler 
Dr Rudolf Kaufmann 

Andelsbuch (ohne Bersbuch), Egg, 
Schwarzenberg 

Dr Oskar Sutterlüty Mag Simone Flatz 
Dr Erich Schwarzmann 
Dr Hannes Kohler 

Bartholomäberg, Gaschurn, 
Schruns, Silbertal, St. Anton i.M., 
St. Gallenkirch, Tschagguns, 
Vandans 

Dr Bernhard Kieber   Dr Herbert Lorenzin 

Altach, Hohenems (ohne Blatterweg), 
Götzis 

Dr Peter Planner 
 

 Dr Walter Junger 

Hagspiel Andreas, Blatterweg 2, 6845 
Hohenems 

Dr Franz Zohmann  

Eichenberg, Hohenweiler, 
Hörbranz, Lochau, Möggers 

Dr Franz Zohmann  

Bregenz, Fußach, Gaißau, Hard, 
Höchst, Kennelbach, Lauterach, 
Schwarzach, Wolfurt, Lustenau 

Dr Franz Zohmann  
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Meinigen, Rankweil, Sulz, Weiler Dr Walter Junger Mag Albert Cepicka 
 
 

Doren, Krumbach, Langen b. 
Bregenz, Sulzberg 

Dipl Tzt Peter Bals Dr Stefan Stöckler 

Hittisau, Langenegg, Lingenau, 
Riefensberg, Sibratsgfäll 

Dr Stefan Stöckler Dipl Tzt Peter Bals 

Nenzing  Mag Albert Cepicka Dr Walter Junger  

Dünserberg, Frastanz, Röns, 
Satteins  

Mag Albert Cepicka Dr Walter Junger  

Bludesch, Schnifis, Düns, Ludesch, 
Schlins  

Mag Albert Cepicka Dr Herbert Lorenzin 

 

 

Begründung 
1. Sachverhalt 

Mit Bescheid vom 13.06.2018, Zl IVb-470-5/2018-6, wurde die Arbeitseinteilung für die 

Schlachttier- und Fleischuntersuchung ab 01.04.2018 festgelegt. 

 

Am 08.04.2019 übermittelte die Abteilung Veterinärangelegenheiten (Vb) im Amt der 

Vorarlberger Landesregierung eine neue Arbeitseinteilung für die Schlachttier- und 

Fleischuntersuchung, da Herr Dipl Tzt Maximilian Höger seine Beauftragung zurückgelegt hat. 

Weiters wurde darauf hingewiesen, dass in Feldkirch Dr Walter Junger die Schlachttier- und 

Fleischuntersuchung vorerst interimistisch ausführen wird. Zudem befinden sich für folgende 

Tätigkeitsbereiche/Gemeinden Tierärzte derzeit in Ausbildung: Andreas Hagspiel; Eichenberg, 

Hohenweiler, Hörbranz, Lochau, Möggers; Bregenz, Fußach, Gaißau, Hard, Höchst, Kennelbach, 

Lauterach, Schwarzach, Wolfurt, Lustenau; 

 

Mit E-Mail vom 11.04.2019 teilte Frau Dr Monika Sibila, Abteilung Vb, auf Nachfrage mit, dass die 

beauftragten Tierärzte zur neuen Einteilung vorab gehört wurden und ihnen im Zuge dessen 

Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben wurde. 

 

2. Rechtsgrundlagen (auszugsweise) 

2.1. Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetz (LMSVG), BGBl I Nr 13/2006, idF BGBl I 

Nr 37/2018 

„2. Hauptstück 

Amtliche Kontrolle 

1. Abschnitt 
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Aufsichtsorgane 

§ 24 

Allgemeines 

… 

(3) Der Landeshauptmann hat sich zur Erfüllung seiner Aufgaben besonders geschulter Organe als 

Aufsichtsorgane zu bedienen, die in einem Dienstverhältnis zu einer Gebietskörperschaft stehen und deren 

Bestellung durch einen entsprechenden Bestellungsakt kundzutun ist. Als besonders geschult gelten 

Aufsichtsorgane, die den Ausbildungserfordernissen gemäß § 29 entsprechen. Für die Schlachttier- und 

Fleischuntersuchung sowie für Hygienekontrollen von Schlacht-, Zerlegungs- und 

Wildbearbeitungsbetrieben müssen die Aufsichtsorgane, ausgenommen Personen gemäß Abs. 5, ein 

Studium der Veterinärmedizin abgeschlossen haben. Sie gelten als amtliche Tierärzte im Sinne der 

Verordnung (EG) Nr. 854/2004. Die Aufsichtsorgane können auch in einem Dienstverhältnis zu einer 

juristischen Person, die sich im Eigentum eines Landes oder mehrerer Länder befindet, stehen. 

(4) Wird mit den unter Abs. 3 genannten bestellten amtlichen Tierärzten nicht das Auslangen gefunden, 

kann der Landeshauptmann Tierärzte, die in keinem Dienstverhältnis zu einer Gebietskörperschaft stehen 

und die die Ausbildungserfordernisse gemäß § 29 erfüllen, für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung, 

für Hygienekontrollen von Schlacht-, Zerlegungs- und Wildbearbeitungsbetrieben sowie für die Entnahme 

von Proben von lebenden Tieren gemäß § 56 als amtliche Tierärzte gemäß § 28 beauftragen. Diese 

Personen dürfen auch für Hygienekontrollen in anderen zugelassenen Betrieben herangezogen werden, 

sofern sie die dafür vorgesehenen Ausbildungserfordernisse gemäß § 29 erfüllen. 

… 

Beauftragung 

§ 28 

(1) Die Beauftragung als amtlicher Tierarzt gemäß § 24 Abs. 4 oder als amtlicher Fachassistent gemäß § 24 

Abs. 5 hat mit Zustimmung der Betroffenen durch Bescheid des Landeshauptmannes für die Dauer von fünf 

Jahren zu erfolgen. Sie sind vom Landeshauptmann auf die genaue Erfüllung ihrer Pflichten und 

dienstlichen Anweisungen anzugeloben. Durch die Beauftragung wird kein Dienstverhältnis begründet. 

Erfolgt eine weitere Beauftragung, so hat diese unbefristet zu erfolgen. 

(2) Die Arbeitsaufgaben und die Arbeitseinteilung der Organe gemäß Abs. 1 hat der Landeshauptmann mit 

Bescheid im für die amtlichen Kontrollen jeweils erforderlichen Ausmaß festzulegen; auf die durch die 

Angelobung gemäß Abs. 1 entstandene Verpflichtung zur Einhaltung der Dienstverpflichtungen und 

dienstlichen Anweisungen ist hinzuweisen. Hiebei hat der Landeshauptmann die betroffenen amtlichen 

Tierärzte und amtlichen Fachassistenten anzuhören und nach den Grundsätzen der Zweckmäßigkeit, 

Raschheit, Einfachheit und Kostenersparnis zu entscheiden. Die Bestimmungen über die Befangenheit 

gemäß § 7 AVG und § 47 des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979 gelten sinngemäß. Interessenskonflikte 

mit sonstigen beruflichen Tätigkeiten insbesondere der Tätigkeit als Amtstierarzt gemäß Tierärztegesetz 

(TierÄG), BGBl. Nr. 16/1975, sind zu berücksichtigen. Die Beschwerde gegen diesen Bescheid hat keine 

aufschiebende Wirkung. Die im Bescheid vorgeschriebenen Arbeitsaufgaben, die Arbeitseinteilung und 

deren Dauer sind in geeigneter Weise kundzumachen. 

(3) Als amtliche Tierärzte dürfen nur Tierärzte beauftragt werden, die in Österreich ihren Berufssitz haben 

und nicht Amtstierärzte im Sinne des § 2 Abs. 2 TierÄG sind. 

…“ 

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1975_16_0/1975_16_0.pdf
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3. Rechtliche Beurteilung 

Gemäß § 28 Abs 2 LMSVG hat der Landeshauptmann die Arbeitsaufgaben und die 

Arbeitseinteilung der beauftragten amtlichen Tierärzte mit Bescheid im für die amtlichen 

Kontrollen jeweils erforderlichen Ausmaß festzulegen; auf die durch die Angelobung gemäß 

§ 28 Abs 1 LMSVG entstandene Verpflichtung zur Einhaltung der Dienstverpflichtungen und 

dienstlichen Anweisungen ist hinzuweisen. Hiebei hat der Landeshauptmann die betroffenen 

amtlichen Tierärzte anzuhören und nach den Grundsätzen der Zweckmäßigkeit, Raschheit, 

Einfachheit und Kostenersparnis zu entscheiden. Die Bestimmungen über die Befangenheit 

gemäß § 7 AVG und § 47 des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979 gelten sinngemäß. 

 

Interessenskonflikte mit sonstigen beruflichen Tätigkeiten insbesondere der Tätigkeit als 

Amtstierarzt gemäß Tierärztegesetz (TierÄG), BGBl Nr 16/1975, idgF, sind zu berücksichtigen. 

 

Nachdem die von den Änderungen betroffenen beauftragten amtlichen Tierärzte angehört 

wurden und ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben wurde, war die Arbeitseinteilung für 

die Schlachttier- und Fleischuntersuchung mit diesem Bescheid neu festzulegen. Dadurch tritt der 

Bescheid vom 13.06.2018, Zl IVb-470-5/2018-6,  über die Festsetzung der Arbeitseinteilung für 

die Schlachttier- und Fleischuntersuchung ab dem 01.04.2018 außer Kraft. 

 

Die Beschwerde gegen diesen Bescheid hat gemäß § 28 Abs 2 LMSVG keine aufschiebende 

Wirkung. Die im Bescheid vorgeschriebenen Arbeitsaufgaben, die Arbeitseinteilung und deren 

Dauer sind in geeigneter Weise kundzumachen. 

 

 

Hinweise 
Die gemäß § 24 Abs 4 LMSVG beauftragten amtlichen Tierärzte sind zur Einhaltung der 

nachstehenden Dienstverpflichtungen und dienstlichen Anweisungen verpflichtet: 

 Fortbildung: 

Die Verpflichtung zur Teilnahme an Fortbildungslehrgängen gemäß den Bestimmungen des 

§ 29 LMSVG ist zu beachten, wonach die beauftragten amtlichen Tierärzte gemäß 

§ 24 Abs 4 LMSVG 

1. verpflichtet sind, sich beruflich fortzubilden und sich mit dem letzten Stand der 

einschlägigen Vorschriften vertraut zu machen, und 

2. vom Landeshauptmann vorgesehene Lehrgänge zu besuchen und jährlich den 

Nachweis darüber dem Landeshauptmann vorzulegen haben. 

 Befangenheit: 

Die Bestimmungen über die Befangenheit gemäß § 7 AVG und § 47 des Beamten-

Dienstrechtsgesetzes 1979 gelten sinngemäß und sind zu berücksichtigen. Gemäß § 7 AVG ist 

es ausgeschlossen, dass Personen eine Amtshandlung vornehmen, die zu den 

Verfahrensparteien oder zum Verfahrensgegenstand in einer besonderen, persönlich 

gefärbten Beziehung stehen. Befangenheit ist auch bei Vorliegen von wichtigen Gründen 

gegeben, die geeignet sind, die volle Unbefangenheit in Zweifel zu ziehen. 
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 Interessenskonflikte: 

Interessenskonflikte mit sonstigen beruflichen Tätigkeiten sind zu berücksichtigen. 

Die Verordnung (EG) Nr 882/2004 normiert dazu in Art 4 Abs 2 lit b, dass die zuständigen 

Behörden dafür Sorge tragen, dass die Kontrollen von Personen durchgeführt werden, die 

keinem Interessenkonflikt ausgesetzt sind. 

 Kontrolle durch den Landeshauptmann: 

Zur Überprüfung der Einhaltung dieser Verpflichtungen hat der Landeshauptmann gemäß 

§ 31 Abs 3 LMSVG im Rahmen des Revisions- und Probenplans gemäß Abs 1 die 

ordnungsgemäße Durchführung der Schlachttier- und Fleischuntersuchungen sowie der 

Hygienekontrollen gemäß §§ 53 bis 55 LMSVG zu kontrollieren. Solche Kontrollen sind durch 

die beauftragten Tierärzte in der Schlachttier- und Fleischuntersuchung im notwendigen 

Ausmaß zu dulden. 

 Tierschutz: 

- Die Einhaltung von Tierschutzbestimmungen zum Zeitpunkt der Schlachtung ist 

ebenfalls zu überprüfen. Auf § 8 der Tierschutz-Schlachtverordnung, BGBl II Nr 

312/2015 wird hingewiesen. Bei der Wahrnehmung von Verstößen ist gemäß § 25 

Verwaltungsstrafgesetz, BGBl Nr 52/1991, in der Fassung BGBl I Nr 58/2018, eine 

Anzeige zu erstatten. 

- Speziell wird auf die Bestimmung des § 4 Abs 3 Tiertransportgesetz 2007, BGBl I Nr 

54/2007, hingewiesen, wonach auch beauftragte Tierärzte für Schlachttier- und 

Fleischuntersuchungen bei 

der Vollziehung des Tiertransportgesetzes und der auf dessen Grundlage erlassenen 

Verordnungen mitzuwirken haben, insbesondere durch 

1. Vorbeugungsmaßnahmen gegen drohende Verwaltungsübertretungen, 

2. Maßnahmen, die für die Einleitung von Verwaltungsstrafverfahren erforderlich 

sind, 

3. Anordnungen und Maßnahmen gemäß § 5 Abs 3 dieses Bundesgesetzes sowie 

Art 9 Abs 2 lit d sowie Art 23 der Verordnung (EG) Nr 1/2005, 

4. Kontrollen von Transportmitteln und Tieren an Versandorten, an 

Ausgangsorten, auf Sammelstellen, an Kontrollstellen, an Ruhe- und 

Umladeorten und 

5. Kontrollen von Transportmitteln und Tieren während des Transports auf der 

Straße, 

6. Kontrollen von Transportmitteln und Tieren bei der Ankunft am 

Bestimmungsort, 

7. Kontrollen der Angaben auf den Begleitdokumenten und sonstiger mit dem 

Transport zusammenhängender Dokumente. 

 Strafrecht: 

Beauftragte amtliche Tierärzte für Schlachttier- und Fleischuntersuchungen sind Beamte im 

Sinne des § 74 Abs 1 Z 4 Strafgesetzbuch (StGB). Somit ist die Bestimmung des 

Amtsmissbrauchs gemäß § 302 StGB bei amtlichen Tierärzten für Schlachttier- und 
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Fleischuntersuchungen anwendbar. Beim Amtsmissbrauch gemäß § 302 StGB droht eine 

Freiheitsstrafe von sechs Monaten bis zu fünf Jahren. 

 

 

Rechtsmittelbelehrung 
 

Gegen diesen Bescheid kann binnen vier Wochen ab seiner Zustellung Beschwerde erhoben 

werden, die schriftlich, mit Telefax oder mit E-Mail beim Amt der Vorarlberger Landesregierung, 

Landhaus Bregenz, einzubringen ist. Die Beschwerde hat zu enthalten: die Bezeichnung des 

angefochtenen Bescheids, die Bezeichnung der Behörde, die den angefochtenen Bescheid 

erlassen hat, die Gründe, auf die sich die Behauptung der Rechtswidrigkeit stützt, das Begehren 

und die Angaben, die zur Beurteilung erforderlich sind, ob die Beschwerde rechtzeitig 

eingebracht wurde. 

 
H i n w e i s  z u r  G e b ü h r e n p f l i c h t  

 

Die Beschwerde ist mit € 30,-- zu vergebühren. Die Gebühr ist unter Angabe der Geschäftszahl 

des angefochtenen Bescheides als Verwendungszweck auf das Konto des Finanzamtes für 

Gebühren, Verkehrssteuern und Glücksspiel (IBAN: AT83 0100 0000 0550 4109, BIC: 

BUNDATWW) zu entrichten. Bei elektronischer Überweisung der Beschwerdegebühr mit der 

Funktion „Finanzamtszahlung“ sind die Steuernummer/Abgabenkontonummer 109999102, die 

Abgabenart „EEE-Beschwerdegebühr“ und das Datum des Bescheides (als Zeitraum) anzugeben. 

Der Zahlungsbeleg oder der Ausdruck über die erfolgte Erteilung einer Zahlungsanweisung ist der 

Beschwerde als Nachweis für die Entrichtung der Gebühr anzuschließen. 

 

Hinweis für Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer: 

Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer können die Entrichtung der Gebühr auch 

durch einen schriftlichen Beleg des spätestens zugleich mit der Eingabe weiterzuleitenden 

Überweisungsauftrages nachweisen, wenn sie darauf mit Datum und Unterschrift bestätigen, 

dass der Überweisungsauftrag unter einem unwiderruflich erteilt wird. 

 

H i n w e i s  z u r  G e b ü h r e n b e f r e i u n g  

 

Die Gebühr ist nicht zu entrichten, wenn im § 14 TP 6 Abs. 5 GebG oder im jeweils zur 

Anwendung kommenden (Verwaltungs)Materiengesetz eine Gebührenbefreiung für die Eingabe 

vorgesehen ist. 

 

Für den Landeshauptmann 

im Auftrag  

 

 

Mag Maria Stich 
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Ergeht an: 

1. Herrn Dr Bernhard Kieber, Silvrettastraße 16, 6780 Schruns, Brief: RSb 

2. Herrn Dr Herbert Lorenzin, Thüringerberg 254, 6721 Thüringerberg, Brief: RSb 

3. Herrn Mag Hanno Schreiber, Reichenaustraße 42, 6890 Lustenau, Brief: RSb 

4. Herrn Dr Peter Planner, Schulgasse 41, 6850 Dornbirn, Brief: RSb 

5. Herrn Dr Heinrich Streißlberger, Mäderstraße 1, 6923 Lauterach, Brief: RSb 

6. Herrn Dr Walter Junger, Im Bürscher 11/4, 6830 Rankweil, Brief: RSb 

7. Herrn Mag Albert Cepicka, Walgaustraße 19, 6824 Schlins, Brief: RSb 

8. Herrn Dipl Tzt Franz Eberle, Argenzipfel 49, 6883 Au, Brief: RSb 

9. Herrn Dr Rudolf Kaufmann, Bahnhof 363, 6870 Bezau, Brief: RSb 

10. Frau Dipl Tzt Daniela Erlenbusch, Schwarzen 198, 6943 Riefensberg, Brief: RSb 

11. Herrn Dr Stefan Stöckler, Platz 336, 6952 Hittisau, Brief: RSb 

12. Herrn Dr Erich Schwarzmann, Rohnen 785, 6861 Alberschwende, Brief: RSb 

13. Herrn Dr Oskar Sutterlüty, Bundesstraße 682, 6866 Andelsbuch, Brief: RSb 

14. Frau Mag Simone Flatz, Loch 48, 6858 Bildstein, Brief: RSb 

15. Herrn Dr Hannes Kohler, Rehmer Halde 146, 6833 Au, Brief: RSb 

16. Herrn Dr Franz Zohmann, Mockenstraße 67, 6971 Hard, Brief: RSb 

17. Herrn Dipl Tzt Peter Bals, Unterkrumbach 146, 6942 Krumbach, Brief: RSb 

18. Herrn Dipl Tzt Franz Eberle, Rehmerhalde 146, 6883 Au, Brief: RSb 
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Nachrichtlich an: 

1. Bezirkshauptmannschaft Bludenz, Abt. IX - Veterinärwesen (BHBL-IX), Intern 

2. Bezirkshauptmannschaft Bregenz, Abt. IX - Veterinärwesen (BHBR-IX), Intern 

3. Bezirkshauptmannschaft Dornbirn, Abt. IX - Veterinärwesen (BHDO-IX), Intern 

4. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch, Abt. IX - Veterinärwesen (BHFK-IX), Intern 

5. Abt. Veterinärangelegenheiten (Vb), Intern 

6. Institut für Umwelt und Lebensmittelsicherheit des Landes Vorarlberg (UI), Intern 

7. Gemeindeamt Alberschwende, Hof 3, 6861 Alberschwende, E-Mail: 

gemeinde@alberschwende.at, mit der Bitte um Kundmachung 

8. Gemeindeamt Altach, Berkmannweg 2, 6844 Altach, E-Mail: gemeinde@altach.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

9. Gemeindeamt Andelsbuch, Hof 351, 6866 Andelsbuch, E-Mail: 

gemeinde@andelsbuch.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

10. Gemeindeamt Au, Argenau 376, 6883 Au, E-Mail: gemeindeamt@gemeinde-au.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

11. Gemeindeamt Bartholomäberg, Luttweg 1, 6781 Bartholomäberg, E-Mail: 

gemeinde@bartholomaeberg.at, mit der Bitte um Kundmachung 

12. Gemeindeamt Bildstein, Dorf 83, 6858 Bildstein, E-Mail: gemeinde.bildstein@cnv.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

13. Gemeindeamt Bizau, Kirchdorf 340, 6874 Bizau, E-Mail: gemeindeamt.bizau@cnv.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

14. Gemeindeamt Blons, Blons 9, 6723 Blons, E-Mail: gemeinde@blons.at, mit der Bitte um 

Kundmachung 

15. Gemeindeamt Bludesch, Hauptstraße 9, 6719 Bludesch, E-Mail: gemeinde@bludesch.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

16. Gemeindeamt Brand, Mühledörfle 40, 6708 Brand, E-Mail: gemeinde@brand.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

17. Gemeindeamt Buch, Heimen 67, 6960 Buch, E-Mail: gemeindeamt@buch.cnv.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

18. Gemeindeamt Bürs, Dorfplatz 5, 6706 Bürs, E-Mail: gemeinde@buers.at, mit der Bitte 

um Kundmachung 

19. Gemeindeamt Bürserberg, Boden 1, 6707 Bürserberg, E-Mail: sekretaer@buerserberg.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

20. Gemeindeamt Dalaas, Bahnhofstraße 140, 6752 Dalaas, E-Mail: 

gemeindeamt@dalaas.at, mit der Bitte um Kundmachung 

21. Gemeindeamt Damüls, Damüls 136, 6884 Damüls, E-Mail: gemeinde@damuels.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

22. Gemeindeamt Doren, Kirchdorf 168, 6933 Doren, E-Mail: gemeindeamt@doren.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

23. Gemeindeamt Düns, Dorfstraße 11, 6822 Düns, E-Mail: gemeinde@duens.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 
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24. Gemeindeamt Dünserberg, Montanast 22, 6822 Dünserberg, E-Mail: 

gemeinde@duenserberg.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

25. Gemeindeamt Egg, Loco 873, 6863 Egg, E-Mail: gemeinde@egg.cnv.at, mit der Bitte um 

Kundmachung 

26. Gemeindeamt Eichenberg, Dorf 53, 6911 Eichenberg, E-Mail: 

gemeindeamt.eichenberg@cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

27. Gemeindeamt Fontanella, Kirchberg 25, 6733 Fontanella, E-Mail: 

info@gemeinde.fontanella.at, mit der Bitte um Kundmachung 

28. Gemeindeamt Fraxern, Im Dorf 3, 6833 Fraxern, E-Mail: gemeinde@fraxern.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

29. Gemeindeamt Fußach, Baumgarten 2, 6972 Fußach, E-Mail: gemeindeamt@fussach.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

30. Gemeindeamt Gaißau, Kirchstraße 3, 6974 Gaißau, E-Mail: gemeindeamt@gaissau.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

31. Gemeindeamt Gaschurn, Dorfstraße 2, 6793 Gaschurn, E-Mail: gemeinde@gaschurn.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

32. Gemeindeamt Göfis, Kirchstraße 2, 6811 Göfis, E-Mail: gemeindeamt@goefis.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

33. Gemeindeamt Hittisau, Platz 370, 6952 Hittisau, E-Mail: gemeinde@hittisau.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

34. Gemeindeamt Höchst, Hauptstraße 15, 6973 Höchst, E-Mail: gemeindeamt@hoechst.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

35. Gemeindeamt Hohenweiler, Dorf 41, 6914 Hohenweiler, E-Mail: 

gemeinde@hohenweiler.at, mit der Bitte um Kundmachung 

36. Marktgemeindeamt Hörbranz, Lindauer Straße 58, 6912 Hörbranz, E-Mail: 

gemeinde@hoerbranz.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

37. Gemeindeamt Innerbraz, Arlbergstraße 90, 6751 Innerbraz, E-Mail: 

gemeinde@innerbraz.at, mit der Bitte um Kundmachung 

38. Gemeindeamt Kennelbach, Friedrich-Schindler-Straße 1, 6921 Kennelbach, E-Mail: 

info@kennelbach.at, mit der Bitte um Kundmachung 

39. Gemeindeamt Klaus, Anna-Henslerstraße 15, 6833 Klaus, E-Mail: 

gemeinde@klaus.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

40. Gemeindeamt Klösterle, Klösterle 59b, 6754 Klösterle, E-Mail: 

gemeindeamt@kloesterle.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

41. Gemeindeamt Koblach, Werben 9, 6842 Koblach, E-Mail: gemeinde@koblach.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

42. Gemeindeamt Krumbach, Dorf 2, 6942 Krumbach, E-Mail: gemeinde@krumbach.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

43. Gemeindeamt Langen b. Bregenz, Dorf 150, 6932 Langen b. Bregenz, E-Mail: 

gemeinde@langen.at, mit der Bitte um Kundmachung 

44. Gemeindeamt Langenegg, Bach 127, 6941 Langenegg, E-Mail: gemeinde@langenegg.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 
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45. Gemeindeamt Laterns, Laternserstraße 6, 6830 Laterns, E-Mail: 

gemeindeamt@laternsertal.at, mit der Bitte um Kundmachung 

46. Gemeindeamt Lech, Dorf 329, 6764 Lech, E-Mail: info@gemeinde.lech.at, mit der Bitte 

um Kundmachung 

47. Gemeindeamt Lingenau, Hof 258, 6951 Lingenau, E-Mail: gemeinde@lingenau.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

48. Gemeindeamt Lochau, Landstraße 22, 6911 Lochau, E-Mail: gemeinde@lochau.cnv.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

49. Gemeindeamt Lorüns, Lorüns 1, 6700 Lorüns, E-Mail: gemeinde@loruens.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

50. Gemeindeamt Ludesch, Raiffeisenstraße 56, 6713 Ludesch, E-Mail: 

gemeinde@ludesch.at, mit der Bitte um Kundmachung 

51. Gemeindeamt Mäder, Alte Schulstraße 7, 6841 Mäder, E-Mail: gemeinde@maeder.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

52. Gemeindeamt Meiningen, Schweizerstraße 58, 6812 Meiningen, E-Mail: 

gemeinde@meiningen.at, mit der Bitte um Kundmachung 

53. Gemeindeamt Mellau, Platz 292, 6881 Mellau, E-Mail: gemeindeamt@mellau.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

54. Gemeindeamt Mittelberg, Walserstraße 52, 6991 Riezlern, E-Mail: verwaltung@gde-

mittelberg.at, mit der Bitte um Kundmachung 

55. Gemeindeamt Möggers, Weienried 80, 6900 Möggers, E-Mail: gemeinde@moeggers.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

56. Gemeindeamt Nüziders, Sonnenbergstraße 14, 6714 Nüziders, E-Mail: 

gemeindehaus@nueziders.at, mit der Bitte um Kundmachung 

57. Gemeindeamt Raggal, Raggal 220, 6741 Raggal, E-Mail: gemeinde@raggal.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

58. Gemeindeamt Reuthe, Vorderreuthe 139, 6870 Reuthe, E-Mail: 

gemeindeamt@reuthe.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

59. Gemeindeamt Riefensberg, Dorf 157, 6943 Riefensberg, E-Mail: 

gemeinde@riefensberg.at, mit der Bitte um Kundmachung 

60. Gemeindeamt Röns, Magnusplatz 1, 6822 Röns, E-Mail: gemeinde.roens@cnv.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

61. Gemeindeamt Röthis, Schlößlestraße 31, 6832 Röthis, E-Mail: gemeinde@roethis.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

62. Gemeindeamt Satteins, Kirchstraße 15, 6822 Satteins, E-Mail: sekretaer@satteins.cnv.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

63. Gemeindeamt Schlins, Hauptstraße 47, 6824 Schlins, E-Mail: info@schlins.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

64. Gemeindeamt Schnepfau, HNr. 38, 6882 Schnepfau, E-Mail: 

gemeindeamt@schnepfau.at, mit der Bitte um Kundmachung 

65. Gemeindeamt Schnifis, Jagdbergstraße 200, 6822 Schnifis, E-Mail: gemeinde@schnifis.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 
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66. Gemeindeamt Schoppernau, Unterdorf 2a, 6886 Schoppernau, E-Mail: 

gemeindeamt@schoppernau.at, mit der Bitte um Kundmachung 

67. Gemeindeamt Schröcken, Heimboden 2, 6888 Schröcken, E-Mail: 

gemeinde@schroecken.at, mit der Bitte um Kundmachung 

68. Gemeindeamt Schwarzach, Am Dorfplatz 2, 6858 Schwarzach, E-Mail: 

gemeinde@schwarzach.at, mit der Bitte um Kundmachung 

69. Gemeindeamt Schwarzenberg, Hof 454, 6867 Schwarzenberg, E-Mail: 

gemeinde@schwarzenberg.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

70. Gemeindeamt Sibratsgfäll, Dorf 18, 6952 Sibratsgfäll, E-Mail: sibra@sibra.at, mit der Bitte 

um Kundmachung 

71. Gemeindeamt Silbertal, Dorfstraße 8, 6782 Silbertal, E-Mail: gemeinde@silbertal.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

72. Gemeindeamt Sonntag, Boden 57, 6731 Sonntag, E-Mail: gemeinde@sonntag.info, mit 

der Bitte um Kundmachung 

73. Gemeindeamt St. Anton i.M., HNr. 124, 6771 St. Anton i.M., E-Mail: 

gemeinde@st.anton.i.m.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

74. Gemeindeamt St. Gallenkirch, HNr. 4, 6791 St. Gallenkirch, E-Mail: 

gemeindeamt@st.gallenkirch.at, mit der Bitte um Kundmachung 

75. Gemeindeamt St. Gerold, St. Gerold 100, 6722 St. Gerold, E-Mail: gemeinde@st-

gerold.at, mit der Bitte um Kundmachung 

76. Gemeindeamt Stallehr, HNr. 19, 6700 Stallehr, E-Mail: gemeinde@stallehr.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

77. Gemeindeamt Sulz, Hummelbergstraße 9, 6832 Sulz, E-Mail: info@gemeinde-sulz.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

78. Gemeindeamt Sulzberg, Dorf 1, 6934 Sulzberg, E-Mail: gemeinde@sulzberg.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

79. Gemeindeamt Thüringen, Dorfstraße 21, 6712 Thüringen, E-Mail: 

gemeinde@thueringen.at, mit der Bitte um Kundmachung 

80. Gemeindeamt Thüringerberg, Jagdbergstraße 270, 6721 Thüringerberg, E-Mail: 

gemeinde@thueringerberg.at, mit der Bitte um Kundmachung 

81. Gemeindeamt Tschagguns, Latschaustraße 1, 6774 Tschagguns, E-Mail: 

gemeinde@tschagguns.cnv.at, mit der Bitte um Kundmachung 

82. Gemeindeamt Übersaxen, Dorfstraße 2, 6834 Übersaxen, E-Mail: 

gemeinde@uebersaxen.at, mit der Bitte um Kundmachung 

83. Gemeindeamt Vandans, Dorfstraße 26, 6773 Vandans, E-Mail: gemeinde@vandans.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

84. Gemeindeamt Viktorsberg, Hauptstraße 36, 6836 Viktorsberg, E-Mail: 

gemeinde@viktorsberg.at, mit der Bitte um Kundmachung 

85. Gemeindeamt Warth, HNr. 32, 6767 Warth, E-Mail: gewarth@warth.at, mit der Bitte um 

Kundmachung 

86. Gemeindeamt Weiler, Walgaustraße 1, 6837 Weiler, E-Mail: gemeindeamt@gemeinde-

weiler.at, mit der Bitte um Kundmachung 
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87. Gemeindeamt Zwischenwasser, Hauptstraße 14, 6835 Zwischenwasser, E-Mail: 

gemeinde@zwischenwasser.at, mit der Bitte um Kundmachung 

88. Amt der Stadt Bludenz, Werdenbergerstraße 42, 6700 Bludenz, E-Mail: 

stadt@bludenz.at, mit der Bitte um Kundmachung 

89. Amt der Stadt Bregenz, Rathausstraße 4, 6900 Bregenz, E-Mail: rathaus@bregenz.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

90. Amt der Stadt Dornbirn, Rathausplatz 2, 6850 Dornbirn, E-Mail: 

stadtamtsdirektor@dornbirn.at, mit der Bitte um Kundmachung 

91. Amt der Stadt Feldkirch, Schmiedgasse 1-3, 6800 Feldkirch, E-Mail: rathaus@feldkirch.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

92. Amt der Stadt Hohenems, Kaiser-Franz-Josef-Straße 4, 6845 Hohenems, E-Mail: 

stadt@hohenems.at, mit der Bitte um Kundmachung 

93. Marktgemeindeamt Bezau, Platz 375, 6870 Bezau, E-Mail: gemeinde@bezau.cnv.at, mit 

der Bitte um Kundmachung 

94. Marktgemeindeamt Frastanz, Sägenplatz 1, 6820 Frastanz, E-Mail: 

marktgemeindeamt@frastanz.at, mit der Bitte um Kundmachung 

95. Marktgemeindeamt Götzis, Bahnhofstraße 15, 6840 Götzis, E-Mail: 

marktgemeinde@goetzis.at, mit der Bitte um Kundmachung 

96. Marktgemeindeamt Hard, Marktstraße 18, 6971 Hard, E-Mail: hard@hard.at, mit der 

Bitte um Kundmachung 

97. Marktgemeindeamt Lauterach, Hofsteigstraße 2a, 6923 Lauterach, E-Mail: 

marktgemeinde@lauterach.at, mit der Bitte um Kundmachung 

98. Marktgemeindeamt Lustenau, Rathausstraße 1, 6890 Lustenau, E-Mail: 

gemeindeamt@lustenau.at, mit der Bitte um Kundmachung 

99. Marktgemeindeamt Nenzing, Landstraße 1, 6710 Nenzing, E-Mail: 

gemeinde@nenzing.at, mit der Bitte um Kundmachung 

100. Marktgemeindeamt Rankweil, Am Marktplatz 1, 6830 Rankweil, E-Mail: 

marktgemeinde@rankweil.at, mit der Bitte um Kundmachung 

101. Marktgemeindeamt Schruns, Kirchplatz 2, 6780 Schruns, E-Mail: gemeinde@schruns.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 

102. Marktgemeindeamt Wolfurt, Schulstraße 1, 6922 Wolfurt, E-Mail: gemeinde@wolfurt.at, 

mit der Bitte um Kundmachung 
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